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SONNTAG, DER 5. FEBRUAR

[image: Image]

Heute war es bei uns echt ruhig. [image: Image] war es nämlich ganz ungemütlich. Mit Regen [image: Image] und Wind und so. Deshalb sind wir alle drinnen geblieben. Ich hab auf dem Sofa gelegen und ein Buch gelesen, das ich zu [image: Image] bekommen hab.
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Sogar meine BlöDbrüder haben was Leises gespielt und überhaupt nicht gestört. Voll komisch.
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Als dann das Telefon geklingelt hat, bin ich aufgesprungen. Weil ich dachte, dass es vielleicht Cheyenne ist und wir was Schönes zusammen machen können.
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Stattdessen hat jemand
[image: Image]
am anderen Ende gesagt — und es war wirklich Lasse!
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Das liegt daran, dass er schrecklich weit weg wohnt, und zwar in Meckerburg-Vorpommern oder wie das heißt. Sofort hat mein Herz angefangen zu [image: Image] wie verrückt und meine Stimme hat sich voll komisch angehört.
[image: Image]
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Und dann hat Lasse erzählt, dass er gerade mit seinen Eltern,
[image: Image]
in den Skiurlaub fährt.

 

Und auf dem Rückweg, in zwei Wochen, wollen sie uns besuchen kommen.

[image: Image]
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Ich hab das Telefon schnell zu Papa gebracht, damit er sich noch mit Onkel Holger unterhalten kann, [image: Image] und dann hab ich mir lauter [image: Image] TOLLE Sachen ausgedacht, die ich mit Lasse machen kann, wenn er hier ist:

[image: Image]

Irgendwann ist mir nichts mehr eingefallen und da hab ich mich gefragt, wieso Lasse überhaupt Ferien hat. Schließlich ist gerade Februar …

also, wir haben [image: Image] schulfrei! Wir hatten bloß Zeugnisferien, vor einer Woche, als noch Januar war. Aber das waren keine echten Ferien, sondern nur zwei freie Tage. Die waren sogar ein bisschen langweilig, weil wir gar nichts unternommen haben. Vielleicht deshalb, weil mein Zeugnis nicht so gut war. [image: Image]

Und die von meinen Brüdern auch nicht.

[image: Image]

[image: Image]

Aber dann musste ich wieder an LASSE denken. Mir ist ganz warm im Bauch geworden und ich hab mir vorgenommen, ihn meinen Freunden vorzustellen, sobald er hier ist …

Cheyenne, Paul und Rémi.

Aber vor allem Cheyenne.


MONTAG, DER 6. FEBRUAR
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Heute Morgen war ich immer noch ganz kribbelig.

Wegen [image: Image] natürlich. Trotzdem hab ich versucht, am Frühstückstisch ein bisschen ernst zu gucken.

 

Und zwar weil Papa total schlechte Laune hatte. Er freut sich nämlich überhaupt nicht darauf, seinen Bruder Holger zu sehen.

[image: Image]

Aber als ich später in der Schule war, hab ich meiner besten Freundin Cheyenne als Allererstes von [image: Image] erzählt.

 

[image: Image]

Ich hab ihr sogar ein Foto gezeigt, das ich zufällig dabeihatte. [image: Image]

 

Cheyenne hat sofort ganz glitzerige Augen gekriegt.

[image: Image]

hat sie gesagt und mir das Foto aus der Hand genommen und festgehalten und mindestens eine Minute lang angeguckt. [image: Image]
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Also, da wollte ich mit einem Mal doch nicht mehr so gern, dass Cheyenne Lasse kennenlernt.

 

[image: Image]

Als es geklingelt hat, hab ich ihr das Foto deshalb lieber schnell wieder weggenommen

[image: Image]

In der ersten Stunde hatten wir Deutsch bei Frau Kackert, unserer Klassenlehrerin. Aber zum Glück hat sie kein Deutsch [image: Image] gemacht. Stattdessen hat sie was ganz Spannendes erzählt.

[image: Image]
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Stimmt ja, das hatte ich echt vergessen. Aber wie toll: Dann wird Lasse zum Fest hier sein und ich kann ihm gleich alle meine Freunde auf einmal vorstellen!

[image: Image]

hat Frau Kackert weitererzählt.

 

[image: Image]

Dann hat sie eine kleine Pause gemacht und uns alle ganz erwartungsvoll angesehen.

 

[image: Image]

Da haben wir uns umgeguckt und ich hab ein paar fragende Blicke mit Cheyenne und Paul getauscht. Ich glaub, die meisten aus der Klasse wussten noch nicht so genau, ob sie die Idee toll finden sollten oder nicht.

[image: Image]

Allerdings musste Frau Kackert uns sofort einen Strich durch die Rechnung machen. [image: Image]

War ja klar! Sie hat nämlich erklärt, dass sie unsere Klassengemeinschaft stärken und die Bildung von Grüppchen aufbrechen wollte und blablabla …

[image: Image]
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Da haben sich wieder alle umgeguckt, aber diesmal ziemlich entsetzt.

 

[image: Image]

hat Cheyenne mir zugezischt.
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Und dann hat sie noch erklärt, wo sich Frau Kackert ihre Klassengemeinschaft hinschieben kann. Ganz leise natürlich.

 

[image: Image]

Mir ist auch ziemlich KODDERIG im Bauch geworden. Weil es in meiner Klasse nämlich nicht sehr viele Leute gibt, mit denen ich mir ein Unterhaltungsprogramm ausdenken möchte.

[image: Image]
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Aber da hatte Frau Kackert bereits eine Tüte mit lauter Zetteln aus ihrer Lehrertasche gezogen. Auf denen standen alle unsere Namen.

 

Das Ganze hatte sie heimlich schon [image: Image] vorbereitet.

[image: Image]

Und dann sollte Berenike immer zwei Namen ziehen und Paul sollte sie an die Tafel schreiben.

[image: Image]

Das war total schrecklich, weil ich mich echt davor gegruselt hab, mit wem ich wohl zusammen was machen muss. Am liebsten hätte ich mir die Ohren zugehalten!

 

[image: Image]

Als Erstes hat Berenike sich allerdings selbst gezogen.
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Und als sie dann den Namen ihres Los-Partners aus der Tüte gefischt hat, ist sie voll blass geworden und hat nach Luft geschnappt. [image: Image]
hat sie gewispert.

 

[image: Image]

Da haben ein paar Leute in der Klasse gekichert.

 


[image: Image]

Weil Karl-Ole nämlich der Sohn von unserem Bürgermeister ist. Außerdem ist er ziemlich klein und voll komisch. Zum Beispiel weiß er schon jetzt ganz genau, dass er auch mal Bürgermeister werden will. Und das ist ja eher merkwürdig, wenn man zwölf Jahre alt ist, so wie [image: Image]

 



[image: Image] Anschließend hat Berenike noch alle anderen Namen gezogen und Paul hat sie aufgeschrieben. Nach und nach ist es immer stiller in der Klasse geworden. Schließlich standen an der Tafel nämlich solche Paare wie:

[image: Image]

[image: Image]

Ganz echt, da hab ich ja fast noch Cheyenne beneidet, obwohl sie was mit einem Lämmer-Girl vorführen muss!

[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]

Cheyenne hat zwar auch leise [image: Image] gestöhnt,

aber dann hat sie Liv-Grete doch angegrinst.

 

[image: Image]

Ich hab zu Benni rübergeschielt, aber er hat nicht mal zurückgeguckt.

 

[image: Image]

Stattdessen hat er voll sauer ausgesehen und mit seinem Geodreieck Löcher in den Tisch gebohrt.

 

[image: Image]

[image: Image]
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hat Finn geknurrt und böse zu [image: Image] geguckt, seinem Los-Partner.

 

[image: Image]

Er hatte wohl [image: Image] sich mit dem zusammen was auszudenken.

 

[image: Image]

Überhaupt sah niemand aus der Klasse besonders froh aus.

 

Aber da hat Frau Kackert gesagt, dass wir jetzt erst einmal gemeinsam Ideen für ein Unterhaltungsprogramm sammeln. Schließlich stand an der Tafel:

[image: Image]

Und da hab ich doch ein kleines bisschen Lust auf dieses Unterhaltungsdings gekriegt. Weil ich gedacht hab, dass ich ja vielleicht was mit Cheyenne und Liv-Grete [image: Image] vorführen kann.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Ich hab ganz hoffnungsvoll zu ihm rübergeguckt, aber er hat immer noch voll mürrisch ausgesehen. [image: Image] Und da mochte ich ihn nicht fragen.

 

Anschließend hat Frau Kackert noch gesagt, dass wir uns bis morgen überlegen müssen, was wir aufführen wollen. Also bin ich doch in der Pause zu Benni gegangen und hab ihn gefragt, ob wir eine Tierdressur machen.

[image: Image]

[image: Image] hat er gesagt und mich noch nicht mal angeguckt dabei. Der Blöde! [image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]
hab ich gefragt, aber er hat nur mit den Schultern gezuckt.

 

Also, Benni ist echt ein Blindgänger! [image: Image] Dann muss ich mir eben [image: Image] was ausdenken!

[image: Image] Leider ist mir auch zu Hause nicht besonders viel eingefallen. Deshalb hab ich beim Abendbrot Mama und Papa gefragt.

[image: Image]

Schließlich weiß Mama ganz genau, dass ich blockflötisch [image: Image] bin und sich meine indische Flöte bloß zum [image: Image] Schlangenbeschwören eignet!

Und außerdem: Wenn ich auf meiner Blockflöte spiele, was macht dann Benni solange? Soll er vielleicht was dazu pfeifen?

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

hat Papa dann gemeint und von irgend so einem Stück gesprochen, das Warzen auf Godoo oder so ähnlich hieß.

 

Aber da hab ich ihm erst mal erklärt, dass wir bloß zwei Wochen Zeit zum Üben haben und dass Benni einer von diesen Jungs ist, die immer nur so was wie [image: Image] oder [image: Image] sagen. [image: Image]

 

[image: Image]

Und da war es kurz still bei uns in der Küche und Mama und Papa haben sich nur ratlos angeguckt.

 

[image: Image]

Anschließend haben die beiden voll rumgegrölt. Jakob ist sogar aufgesprungen und hat getanzt und dabei mit dem Po gewackelt.

[image: Image]

[image: Image]

Da wäre ich fast ein bisschen sauer geworden. Aber Papa war schneller. Er wollte wissen, was für Sendungen sich meine Brüder eigentlich anschauen. Und er hat gesagt, wenn immer nur solch ein Unsinn läuft, dann gibt es für die beiden heute Abend eben mal [image: Image] Fernsehen. Stattdessen können sie bis zum Schlafengehen Mathe üben.

 

Da haben Jakob und Simon große [image: Image] Augen gemacht und sind ziemlich still geworden.

[image: Image]


DIENSTAG, DER 7. FEBRUAR. Vormittags

OH MANN. [image: Image] Wenn ich geahnt hätte, wie [image: Image] blöd der Tag wird, wäre ich heute [image: Image] aufgestanden! [image: Image]

Leider hatte ich auf dem Weg zur Schule noch immer [image: Image] keine gute Idee.

Und als wir dann Frau Kackert erzählen sollten, wofür wir uns entschieden haben, hab ich nur zu Benni rübergeguckt.

[image: Image]

Weil ich dachte, dass vielleicht ja ihm über Nacht was Gutes eingefallen war. Oder dass er doch ein Haustier hatte, sodass wir doch noch eine Tierdressur machen konnten.

[image: Image]

Aber Benni hat bloß auf seinen Tisch gestarrt.

 

Und da hat Cheyenne sich gemeldet.

[image: Image]

[image: Image]

Aber dann ist mir eingefallen, dass wir ja vielleicht auch die

 

[image: Image]

machen könnten, alle meine Freunde mit ihren Los-Partnern und ich. Schließlich braucht man dazu mehr Leute als zwei. [image: Image]

[image: Image]

Natürlich hab ich das sofort Cheyenne vorgeschlagen, aber sie hat den Kopf geschüttelt.

[image: Image]

[image: Image]

Also hab ich Paul gefragt. Aber der wollte auch nicht.

[image: Image]

 

hat er mir erklärt und Matilda hat genickt und dabei genauso begeistert ausgesehen wie Paul. Und genauso schlau geguckt. Mit Brille und so.

[image: Image]

Langsam war ich ein bisschen verzweifelt und hab mich zu Rémi umgedreht.

[image: Image]

Aber genau im selben Moment hat Emma sich gemeldet und erklärt, dass Rémi und sie Einrad fahren [image: Image] wollen.

[image: Image]

[image: Image]

Aber auch Rémi hat [image: Image]
gesagt und genickt und seine Augen haben geleuchtet.

 

[image: Image]

Und da wusste ich nicht mehr, was ich machen sollte. Weil die guten Sachen alle schon weg waren und ich total [image: Image] unmusikalisch bin und Kinder schminken [image: Image] kann ich sowieso nicht.

 

Und weil ich außerdem den [image: Image] blödesten Partner der ganzen Klasse abgekriegt hab. [image: Image]

[image: Image]

Genau in diesem Augenblick hat Benni sich gemeldet. [image: Image]
hat er dann gesagt.

 

[image: Image]

[image: Image] hab ich gequiekt.

 

Und da haben alle gelacht. Sogar Cheyenne. [image: Image]

[image: Image]

Aber Frau Kackert fand die Idee gar nicht so schlecht, glaub ich. Sie hat zwar ein bisschen überrascht ausgesehen, aber nicht so streng über ihre Brille geguckt wie sonst.

[image: Image]

[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]

hat Frau Kackert gefragt und mich
[image: Image] angeguckt.

 

Und dann hat sie voll lange abgewartet und es ist ziemlich still in der Klasse geworden.

[image: Image]

[image: Image]

Leider ist mir aber nichts eingefallen und deshalb hat sie uns beide als Clowns in ihre Liste eingetragen.

 

[image: Image]

Anschließend hat sie noch gesagt, dass wir uns nachmittags treffen und unsere Auftritte üben sollen. Nächste Woche dürfen wir dann auch vormittags während der Schulzeit proben und sie und [image: Image]

 

werden uns beaufsichtigen, damit das UNTERHALTUNGSPROGRAMM ein voller Erfolg wird. Aber das hab ich alles kaum noch mitgekriegt, weil es in meinen Ohren voll geblubbert hat vor GRAUSEN.

[image: Image]

Ich konnte nur noch auf meinem Stuhl sitzen und nichts sagen. So als ob ich [image: Image] wäre.

Danach hatten wir Erdkunde und ich konnte mich immer noch nicht konzentrieren. Weil ich es so schrecklich fand, dass ich ein Clown sein muss!

[image: Image]

Während der Stunde bin ich allerdings langsam immer wütender geworden. Und ich hab mir geschworen, dass ich es Benni heimzahlen würde.

[image: Image]

[image: Image]

Er will, dass wir Clowns sind?
Viel Spaß, Benni!
Du wirst dich noch wundern,
was für ein fieser und nerviger
Clown ich sein kann!

 

[image: Image]

gefreut, weil ich mich da ja immer mit den WILDEN KANINCHEN treffe. Mit Cheyenne, Paul und Rémi. Und ohne Emma, Liv-Grete, Matilda und vor allem [image: Image]

 

[image: Image] Leider haben meine Freunde nur von ihren Projekten gesprochen. „Meine Zaubershow wird alles andere in den Schatten stellen!“, hat Paul behauptet.

[image: Image]

[image: Image]


[image: Image] Weil Matilda nämlich mindestens genauso schlau ist wie Paul und sich außerdem von niemandem was sagen lässt.



Aber da hat Paul ein bisschen verständnislos geguckt.

[image: Image]

Und da ging es mir schon ein bisschen besser.

[image: Image]

Weil ich gemerkt hab, dass ich nicht die Einzige bin, die voll Ärger kriegen wird mit ihrem Los-Partner! [image: Image]

 

Danach hat Cheyenne allerdings angefangen, von Liv-Gretes Hund Bobo zu erzählen.

[image: Image]

hat sie geschwärmt und sich die Hände aufs Herz gedrückt. Und sie hat verkündet, dass sie heute Nachmittag wieder zu Liv-Grete geht, damit sie mit der [image: Image] weitermachen können.

[image: Image]

Ganz ehrlich, da hatte ich plötzlich wieder voll den KLUMPEN im Hals!

[image: Image]

Weil Cheyenne mir nämlich gar [image: Image] erzählt hat, dass sie [image: Image] bei Liv-Grete und ihrem Hund war. Und dass es ihr da [image: Image] hat.

 


[image: Image]

Natürlich musste ich [image: Image] mit Benni Clown üben! Und mit einem Mal habe ich mich wieder ein bisschen froher gefühlt. [image: Image]

[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image] hat Rémi uns allen dann erklärt.

 

Er hat ganz vergnügt ausgesehen und da hab ich mich für ihn gefreut und gesagt, dass das bestimmt eine tolle Vorführung wird.

[image: Image]

[image: Image]

Wer weiß, vielleicht wird das mit dem UNTERHALTUNGSPROGRAMM ja doch noch ganz lustig.

 


[image: Image]

Ich mach einfach heimlich bei der Hundedressur mit — und gleichzeitig nerve ich Benni beim Üben so sehr, bis er total bereut, dass er das mit den Clowns einfach bestimmt hat, ohne mich zu fragen!




DIENSTAG, DER 7. FEBRUAR. Nachmittags

[image: Image]

So ungefähr um halb vier hab ich bei Cheyenne geklingelt. Aber als ihre Mutter endlich die Tür aufgemacht hat, war Cheyenne schon weg.

[image: Image]

Mir war ganz GRUMMELIG im Bauch bei der Vorstellung, alleine zu Liv-Grete zu gehen und bei ihr zu klingeln. [image: Image]

 

Und zwar weil ich das noch nie gemacht hab.

[image: Image]

Schließlich ist sie ein 


[image: Image]

Liv-Grete wohnt in einem Haus, das ganz ähnlich ist wie unseres. Ein Reihenhaus nämlich mit einem ziemlich kleinen Garten.

[image: Image]

Und auch gar nicht so weit weg von uns, sodass ich fast den ganzen Weg von Cheyenne wieder zurückgehen musste.

[image: Image]

Als [image: Image]
geöffnet hat, roch es auch fast wie bei uns.

 

[image: Image]

irgendwie, nach Masala-Chai-Tee oder so.

 

Den kocht Mama ja auch immer. Und da hab ich mich gleich ein bisschen wohler gefühlt.

Cheyenne war mit Liv-Grete im Wohnzimmer. Zum Glück [image: Image] haben sich beide gefreut, als sie mich gesehen haben.

[image: Image]

[image: Image] hat Liv-Grete gerufen und Cheyenne ist aufgesprungen und hat mich umarmt.

Bobo hat sich auch gefreut! Er ist an mir hochgesprungen und hat

[image: Image]

gemacht und war wirklich der allerniedlichste Hund, den ich je gesehen habe! [image: Image]

Ich hab ihn gestreichelt und sein Fell ist so weich und flauschig, dass man kaum glauben kann, dass darunter ein richtiger Hund steckt!

[image: Image]

und dann ist Liv-Grete vom Teppich aufgestanden und hat ein Leckerli [image: Image] hochgehalten.

[image: Image]

hab ich geseufzt. Das fand Cheyenne auch und da hat Liv-Grete ganz glücklich ausgesehen.

[image: Image]

Danach haben die beiden weitergemacht mit Dressieren.

Ich hab währenddessen auf dem Boden gehockt und zugeguckt.

 

Eigentlich wollte ich gerne ein bisschen helfen, aber Liv-Grete hat gesagt, dass ich Bobo nur verwirre, wenn ich auch noch versuche, ihm was beizubringen.

[image: Image]

[image: Image]

Das fand ich ein bisschen blöd. Obwohl es auch Spaß gemacht hat, Bobo einfach nur zuzuschauen. Weil er nämlich so tapsig und drollig war. Fast ein bisschen wie ein CLOWN.


Und da ist mir was GUTES eingefallen!

[image: Image]

Aber Cheyenne und Liv-Grete haben sich ganz merkwürdig angeguckt. So als ob sie meinen Vorschlag nicht besonders gut finden würden.

[image: Image]

[image: Image] hat Cheyenne schließlich gesagt und nach Bobo gegriffen und ihn an sich gekuschelt.

 

Und Liv-Grete hat gesagt, dass das sowieso nicht geht, weil Bobo ANGST vor Clowns hat.

[image: Image]

Weil ich fand, dass wenigstens Cheyenne auf [image: Image] Seite stehen müsste. Schließlich ist sie [image: Image] beste Freundin! Obwohl, irgendwie kann ich schon verstehen, dass sie bei der Tierdressur keine Clowns dabeihaben wollte. Schließlich mag ich auch keine Clowns.

Aber trotzdem: Ich hab mich
in dem Moment ein bisschen [image: Image]
gefühlt.

[image: Image]

 

[image: Image]

Als wir dann später Tschüss zu Liv-Grete gesagt haben und zusammen losgegangen sind, haben wir erst mal nicht miteinander gesprochen.

 

Aber dann hat Cheyenne mich ein bisschen von der Seite angebufft.

[image: Image]

[image: Image]


FREITAG, DER 10. FEBRUAR

OH MANN. Frau Kackert hat heute in der Schule angekündigt, dass sie am Montag erste Ergebnisse von unserem Unterhaltungsprogramm sehen will. Dabei hab ich mich doch noch kein einziges Mal mit Benni getroffen.

[image: Image] Dazu hab ich auch überhaupt [image: Image] Lust.

Viel lieber würde ich:

[image: Image]

[image: Image]

Aber dann hab ich mir vorgenommen, heute Nachmittag wenigstens schon mal ein paar Sachen rauszusuchen, die ich als Clown anziehen kann. Außerdem hab ich angefangen zu überlegen, was man alles so machen kann, um Benni total zu nerven.

 

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]
hat Simon sofort gerufen, in die rot gepunktete Schüssel [image: Image] auf dem Tisch gegriffen und den Brokkoli rausgeholt. Dann hat er damit rumgewedelt.

 

[image: Image]

Es hat ein bisschen getropft und Mama ist ziemlich stinkig geworden.

 

[image: Image]

Aber Jakob und ich haben gekichert.

 

Und zwar weil wir finden, dass Brokkoli fast genauso EKLIG schmeckt wie Rosenkohl.

[image: Image]

Und Fleisch mit Knorpel und Fett [image: Image] dran mögen wir schon gar nicht.

[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Jakob voll großzügig angeboten, aber Simon hat gesagt:

 

[image: Image]

Da mussten wir alle lachen, außer Mama natürlich, die es nicht so gut fand, wie wenig wir unsere schönen Musikinstrumente wertschätzten.

[image: Image]

Aber ich hab Mama gar nicht zugehört, weil mir aufgefallen war, dass Simon ja recht hatte:

[image: Image]

Und einen Gummihammer brauche ich eigentlich auch nicht. Schließlich haben wir zu Hause einen

[image: Image]

Ich bin fast ein bisschen aufgeregt geworden, weil mir so viele gute Sachen eingefallen sind, mit denen ein Clown einen anderen ärgern kann.

[image: Image]

Also hab ich Mama gefragt, ob ich nach dem Mittagessen Papas Computer benutzen darf.

 

[image: Image]

Um ein bisschen zu googeln. Weil ich da bestimmt noch viel mehr finde.

 

[image: Image]

Mama hat es erlaubt, aber erst mal musste ich meinen [image: Image] Und dann mit Jakob und Simon zusammen den [image: Image]

 

[image: Image]

„Ich hab ein Furzkissen“, hat Simon erzählt, [image: Image] während er die Geschirrspülmaschine aufund zugeklappt hat, damit es so aussieht, als würde er in der Küche helfen.

[image: Image]

Meine Brüder waren ja heute mal richtig gut zu gebrauchen! Wahrscheinlich weil es darum ging, Blödsinn zu machen. Darin sind sie ECHTE PROFIS!

[image: Image]


Und natürlich gab es PERÜCKEN [image: Image] und KOSTÜME [image: Image] und HÜTE [image: Image] und lauter Dinge, die ein Clown sonst noch so braucht. Boah! Ich hätte am liebsten gleich alles bestellt. [image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Und dabei kauft Mama ja selber ständig irgendeinen Mist im Internet und in ihrem komischen indischen Laden.

[image: Image]

Plötzlich habe ich Stimmen von unten gehört und da hab ich gemerkt, dass Papa mittlerweile auch zu Hause war. Oje. [image: Image] Das war ja noch viel schlimmer.

[image: Image]

Papa würde mir nämlich erst mal einen langen Vortrag darüber halten, warum er mir die ganzen Sachen nicht kaufen will. Bevor er sie mir dann nicht kauft.

 

[image: Image]

Eigentlich konnte ich ebenso gut gleich den Computer ausschalten. Aber dann … [image: Image] dann hab ich gestaunt! [image: Image]

Papa hat nämlich schon [image: Image]
als er ins Zimmer gekommen ist. Und er hat gesagt, dass er mir sein CLOWNSKOSTÜM leiht und dass ich mitkommen soll ins Schlafzimmer.

 

Und da ist mir eingefallen, dass sich Papa einmal im Jahr verkleiden muss, nämlich immer am Rosenmontag. Schließlich ist er Lehrer und an seiner Schule wird auch FASCHING gefeiert.



[image: Image]
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[image: Image] hat er gemurmelt, als er es aus dem Kleiderschrank geholt hat. Allerdings hat er dabei übers ganze Gesicht gestrahlt. [image: Image]

 

[image: Image]

Und dann hat er mir die karierte, kurze Latzhose und die Bommelmütze mit den Haaren unten dran hingehalten.

 

Das Kostüm hat total bescheuert ausgesehen und viel zu groß war es natürlich auch. Aber das war egal, weil ein Clownskostüm ja so aussehen muss.

 

[image: Image]

Und als ich dann vor dem Spiegel stand und mich angeguckt hab, musste ich furchtbar lachen und Papa auch.

 

[image: Image]

Dann hat er mir auch noch eine rote Nase aufgesetzt und anschließend mussten wir beide noch viel mehr lachen.

 

[image: Image]

Natürlich haben meine Brüder da ihre Köpfe ins Zimmer gesteckt, um zu sehen, was los ist. Und dann wollten sie auch CLOWNS sein.

 

Also haben wir anschließend erst mal CLOWN gespielt. Ich war der CLOWN PIPPO, Jakob hieß RONALDO und Simons Name war BLÖDFIX. Meine Brüder waren natürlich meganervig als Clowns, aber das fand ich echt gut. Denn so konnte ich schon wieder ein paar gute Ideen sammeln. Jakob zum Beispiel hat uns ständig

[image: Image]

in die Ohren gebrüllt. Erst wollte Simon ihn hauen, aber dann hat er ihm doch lieber einen FEUCHTEN FUZZI ins Ohr gesteckt.

[image: Image]

[image: Image]


Natürlich haben sich die beiden dann doch ziemlich schnell [image: Image] gekloppt, aber das war mir egal. Und zwar weil ich Pippo bin, der schon sehr bald FIESESTE CLOWN [image: Image] von allen.

UND DAS MACHT VOLL SPASS!

[image: Image]


SAMSTAG, DER 11. FEBRUAR

[image: Image]

[image: Image]

Und zwar wollte ich Cheyenne besuchen, aber stattdessen hab ich bei Liv-Grete geklingelt.

 

[image: Image] Niemand hat mir die Tür aufgemacht.

Aber Cheyenne und Liv-Grete haben oben aus dem Fenster geguckt und gesagt, dass ich [image: Image] verschwinden soll.

[image: Image]

[image: Image]

Da hab ich an mir runtergeguckt und gesehen, dass ich Papas
[image: Image] anhatte. Allerdings hatte ich keinen Pömpel [image: Image] in der Hand, sondern einen [image: Image] BROKKOLI.

 

Mir ist voll KODDERIG geworden und ich hab nach meiner Flöte in der Hosentasche getastet, aber da waren nur lauter BANANEN [image: Image] drin …

[image: Image]

OH MANN, ich wollte nur noch nach Hause, aber in dem Moment ist die Tür doch aufgegangen

[image: Image]
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Er hat TOTAL GEFÄHRLICH ausgesehen und so geguckt, als wollte er mich beißen.

[image: Image]
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und da hab ich mich umgedreht, um wegzulaufen.

 

[image: Image]


MONTAG, DER 13. FEBRUAR

[image: Image]

Heute Morgen hab ich alle meine Clownssachen in eine Tasche gestopft.

 

Weil Frau Kackert ja in der Schule sehen möchte, wie weit wir schon sind. [image: Image] Und dazu sollen wir alles mitbringen, was wir für unsere Vorführung brauchen. Deshalb hab ich auch meine Blockflöte und den Pömpel eingepackt.

[image: Image]

Und eine Wasserpistole.

Weil ich nämlich die Spritzblume nicht bestellen durfte.

 

Aber am Frühstückstisch hat Papa gesagt:

[image: Image]

Also, das war ja mal wieder so eine [image: Image]

[image: Image]

Aber je länger ich darüber nachgedacht hab, desto besser fand ich sie. Weil ich mein Kostüm dann wirklich schon mal ausprobieren konnte.

 

[image: Image]

Deshalb hab ich mich schnell verkleidet, bevor ich losgegangen bin. Allerdings hab ich das auf dem Schulweg ganz [image: Image]

Weil ziemlich viele Leute ziemlich blöd geguckt haben.

[image: Image]

haben mir mindestens drei Erwachsene erzählt.
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Anschließend hab ich mich besser gefühlt. Ich war [image: Image] PIPPO, DER FIESE CLOWN!

Kein Mensch auf der Welt konnte mich ärgern!

 

[image: Image]

Bevor ich in unseren Klassenraum gegangen bin, hab ich die Wasserpistole noch mal neu [image: Image] aufgefüllt.

 

Und als ich dann aus dem Mädchenklo gekommen bin, hab ich Cheyenne und Liv-Grete gesehen, die gerade vor mir die Treppe hochgegangen sind. Sie hatten den kleinen Bobo in einem Körbchen dabei und haben immer da reingeguckt und ihm gesagt, dass er ein ganz feiner Hund ist.

[image: Image]

Und da hatte ich plötzlich wieder den KLUMPEN im Hals. Weil die beiden von hinten ausgesehen haben wie richtige Freundinnen.

[image: Image]

Und ich nur wie ein blöder Clown.

 

Als ich in die Klasse kam, waren schon fast alle da. Zuerst haben die anderen mich ganz [image: Image] [image: Image] verblüfft [image: Image] angestarrt, aber dann haben sie angefangen zu lachen. [image: Image]

[image: Image]
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Da hab ich sie ein bisschen NASS gespritzt und sie hat gekreischt.

[image: Image]

Allerdings mussten da alle noch mehr lachen. Die ganze Klasse hat gewiehert vor Lachen. [image: Image]

[image: Image]

Das fand ich aber auch gut so. Schließlich bin ich Pippo, DER CLOWN!

[image: Image]

Er hatte weiße Schminke im Gesicht, die total bröckelig war. Echt, es hat ausgesehen, als ob ihm gerade das halbe Gesicht wegbröselt. Um die Augen herum war er ganz schwarz und um den Mund rot, wie  BLUTVERSCHMIERT. Seine Haare waren grün und standen vom Kopf ab. Und im Arm hielt er eine …

[image: Image]

Die sollte wohl gefährlich aussehen, war aber total albern. Jeder konnte sofort sehen, dass die so labberig war wie gekochter Brokkoli.

 

Ganz langsam ist er von der Fensterbank runtergerutscht und auf mich zugekommen.

[image: Image]

[image: Image] hat er gesagt und dabei versucht, ganz tief zu sprechen.

 

[image: Image]

Es klang aber nicht besonders gruselig. Und zwar weil Benni immer „se Dschoka“ gesagt hat.

Er ist nämlich voll schlecht in Englisch. [image: Image]

Außerdem kenne ich den Joker und Pennydings sowieso nicht.

[image: Image]

Deshalb hab ich Benni nur mit der Wasserpistole ein bisschen in sein bröckeliges Gesicht gespritzt.
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Frau Kackert fand das allerdings gar nicht komisch. Sie hat uns als Erstes die Axt
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und die Wasserpistole weggenommen und gefragt, ob wir noch bei Sinnen wären.

[image: Image]

[image: Image]

Da hätte ich sie am liebsten gepömpelt, doch zum Glück hat Cheyenne sich gemeldet.

 

[image: Image]

Und da hab ich ihr es wieder verziehen, dass sie so freundschaftlich mit Liv-Grete und dem kleinen Bobo zusammen die Treppe hochgegangen ist.

[image: Image]

Anschließend sollten alle Gruppen ihre Projekte vorstellen. Das war ein bisschen langweilig, weil die meisten Gruppen erst mal nur erzählt haben, was sie machen wollen. Am allerlangweiligsten waren Berenike und Karl-Ole. Und zwar weil sie einen Vortrag über das finnische Schulsystem halten wollten. [image: Image]

Irgendwie hatte ich allerdings das Gefühl, als hätte auch Karl-Ole allein entschieden, was sie machen. Jedenfalls hat Berenike die ganze Zeit nur ziemlich säuerlich geguckt.

[image: Image]

Das kann aber auch daran gelegen haben, dass sie überhaupt nicht zu Wort gekommen ist, weil Karl-Ole so viel geredet hat.

[image: Image]

Bobo hatte zwar noch nicht viel Neues gelernt seit letzter Woche, aber trotzdem war er so was von oberniedlich! Und außerdem hatte er überhaupt keine Angst vor Clowns. So!

Anschließend sind wir auf den Schulhof gegangen, wo Rémi und Emma gezeigt haben, wie gut sie schon EINRAD fahren können.

[image: Image]

[image: Image]
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und zum Schluss im [image: Image], wobei sie sich an die Hände gefasst und so gelächelt haben. [image: Image]

Ganz himmelig irgendwie.

Das ging jetzt aber [image: Image] zu weit, fand ich!

[image: Image]

Schließlich ist Emma ein LÄMMER-GIRL und Rémi ein [image: Image]

Als alle Gruppen ihre Projekte vorgestellt hatten, sollten wir weiterüben. Dazu durften wir in ein paar leere Klassenzimmer gehen und in die alte Turnhalle. Zwei Lehrer sind in der Zwischenzeit rumgegangen, haben sich alles angeguckt und Tipps gegeben, nämlich Frau Kackert [image: Image] und der komische [image: Image] Herr Melin.

[image: Image]

Ich bin auch rumgegangen und hab mir alles angeguckt. Und zwar weil ich nicht wusste, was ich sonst machen sollte. Benni war nämlich nirgendwo zu sehen.

 

Am längsten hab ich natürlich bei der HUNDEDRESSUR in der Turnhalle zugeguckt, wo auch einige andere Gruppen geprobt haben.

[image: Image]

Das war wieder sehr niedlich, aber auch langweilig, wenn man nicht mitmachen darf. [image: Image]

Und dann ist Frau Kackert reingekommen und hat gefragt, ob ich nichts zu tun hätte.

[image: Image]

Da hat sie gesagt, sie hätte Benni am Schulkiosk gesehen und ihn dazu aufgefordert, sich in den Klassenraum der 7b zu begeben, um mit mir zu proben. Dort sollte ich nach ihm suchen.

Oh Mann. [image: Image] Ich hatte doch überhaupt keine Lust auf Benni. Trotzdem hab ich mich auf den Weg gemacht.

[image: Image]

[image: Image]

Cheyenne hat nicht mal Tschüss gesagt, als ich gegangen bin. Die hatte nur noch Augen für Liv-Grete und Bobo und mit einem Mal war mir wieder ganz schön KLUMPIG im Hals.

 

Deshalb war es ein Glück, dass ich auf dem Weg zur 7b Paul und Matilda gefunden hab. Die waren im Musikraum. Ich hab mich reingeschlichen, um ihnen ein bisschen beim Zaubern zuzugucken. Leider haben sie die ganze Zeit nur gestritten. Das heißt, hauptsächlich hat Matilda gestritten.

„Du spinnst wohl!“, hat sie gerade geschimpft, als ich mich hinsetzen wollte.

[image: Image]

hat Paul erklärt und ganz stirnrunzelig geguckt.

[image: Image]

Und da hat Matilda angefangen, so laut rumzuschreien, dass ich lieber wieder gegangen bin.

 

Im Raum nebenan hab ich anschließend noch bei einer JONGLIERNUMMER zugeguckt. So lange, bis Herr Melin reingekommen ist.

[image: Image]
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[image: Image]

[image: Image]

Da bin ich lieber wieder gegangen.

 

Und als ich dann endlich beim Klassenraum der 7b angelangt war, war Benni nirgendwo zu sehen. [image: Image] Puh! Glück gehabt.

Am Ende des Schultages haben wir uns dann alle wieder in unserer Klasse getroffen. Und da hat Frau Kackert gesagt, dass sie einige ihrer Schüler heute kein einziges Mal üben gesehen hat. Und dass diese Schüler sich unbedingt heute Nachmittag treffen müssen, damit das Unterhaltungsprogramm unserer Klasse am Samstag ein voller Erfolg wird. Und dass es außerdem eine schlechtere Note in „Arbeits- und Sozialverhalten“ gibt, wenn wir uns vor den Proben drücken!

[image: Image]

Dabei hat sie erst mich und dann Benni angeguckt.

[image: Image]

Aber Benni hat nur zurückgestarrt mit seinem GRUSELIGEN BRÖCKELGESICHT.

Ich glaub, da hat sich sogar Frau Kackert ein bisschen gefürchtet, deshalb hat sie schnell wieder mich angesehen.

[image: Image]

Und zwar so streng über ihre Brille.


MONTAG, DER 13. FEBRUAR. Nachmittags

Als ich heute Nachmittag alleine in meinem Zimmer auf dem Bett gelegen und ein bisschen gelesen hab, musste ich plötzlich an [image: Image] denken. Und daran, dass Cheyenne gerne mit ihm ins Kino gehen würde.

[image: Image]

[image: Image]

Da hab ich mir fest vorgenommen, wirklich selbst mit Lasse ins Kino zu gehen, wenn er am nächsten Wochenende hier ist. Und zwar [image: Image] Cheyenne.

 

[image: Image]

Bei dem Gedanken ist mir ganz warm im Gesicht geworden. Am liebsten wäre ich sofort aufgesprungen, um nach dem Kinoprogramm fürs Wochenende zu gucken.

 

[image: Image]

Aber im selben Moment hab ich voll den SCHRECK gekriegt. Weil mir nämlich wieder eingefallen ist, dass Lasse ja bestimmt auch mitkommt zu der TURNHALLENEINWEIHUNG. Und dann trifft er nicht nur Cheyenne, dann guckt er sich natürlich auch das

[image: Image]

… und … und dann sieht er mich als CLOWN und findet mich total blöd, weil ich die ganze Zeit nur am Pömpeln bin und solche bescheuerten Sachen mache.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Ich bin aufgesprungen, hab alle meine Clownssachen in eine Tüte gestopft und bin die Treppe runtergelaufen, um Mama zu erzählen, dass ich jetzt zu Benni gehe, zum [image: Image]

 

Mama war gerade im Wohnzimmer und hat mit Oma Ingrid [image: Image] telefoniert, weil die heute Geburtstag hat.

[image: Image]

[image: Image]

Da ist mir ein bisschen KODDERIG im Bauch geworden.

 

Benni wohnt in einer Wohnung wie Cheyenne. Nur ganz woanders. Das weiß ich, weil ich auf meinem Schulweg immer daran vorbeikomme.

[image: Image]

 

[image: Image]

Ich wollte einfach bei ihm klingeln, aber als ich vor der Tür stand, war mir plötzlich NOCH VIEL KODDERIGER, sodass ich am liebsten wieder nach Hause gegangen wäre. Und zwar weil ich keine Ahnung hatte, was ich sagen sollte, wenn Benni die Tür aufmachte.

 

[image: Image]

[image: Image]

Doch dann hab ich wieder an LASSE gedacht und auf den Klingelknopf gedrückt. Es hat gesurrt [image: Image] und schon war ich drin.

 

Im Hausflur war es dunkel [image: Image] und kalt. [image: Image] Ich bin schnell die Treppe hochgelaufen bis in den ersten Stock.

Und da stand eine Frau in der Tür und hat fragend geguckt. Wahrscheinlich Bennis Mutter. Auf jeden Fall war sie auch ziemlich klein und blond.

[image: Image]

„Ich bin Lotta und gehe in Bennis Klasse“, hab ich ihr erklärt.

[image: Image]

hat Bennis Mutter gefragt und irgendwie voll [image: Image] geguckt.

[image: Image]

Ich hab aber bloß genickt und da hat Bennis Mutter gesagt, dass Benni in seinem Zimmer ist.

[image: Image]

 


Hinten links war die Tür zu. [image: Image]

[image: Image]

Deshalb hab ich geklopft. Und dann bin ich einfach reingegangen.

 

[image: Image]

Also, bei Benni hat es fast ausgesehen wie bei meinen BlöDbrüdern, echt! Ein bisschen müffelig und mit lauter Klamotten und alten Chipstüten auf dem Boden. Ein Regal war total vollgestopft mit Raumschiffen und Robotern oder so und in der Ecke stand ein Schlagzeug.

Benni hat mit Kopfhörern auf dem Bett gesessen und mich angestarrt, als ob ich ein Außerirdischer wäre. In seinem Gesicht klebten immer noch ein paar weiße Bröckel. Dann ist er aufgesprungen und hat sich die Kopfhörer runtergerissen.

[image: Image]

Da hab ich gemerkt, dass ich ein bisschen stinkig geworden bin. Und das war auch gut so! Weil mir dadurch nämlich nicht mehr so kodderig war.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Ich glaub, das sollte ein unheimliches Lachen sein, obwohl es sich mehr nach einem hustenden Ferkel angehört hat.

 

Dann hat Benni ans Fußende seines Betts geguckt und ich hab auch dahin geguckt und war plötzlich ganz aufgeregt. Da stand nämlich ein

[image: Image]
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[image: Image]
Benni hat voll böse geknurrt.

 

Pfff! Was der kann, kann ich schon lange!

[image: Image]

[image: Image]
hab ich zurückgeknurrt.

 

[image: Image]
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[image: Image] Ich hab den Kopf geschüttelt und mich wieder zu den Schlangen umgedreht. [image: Image] Ganz langsam.

 

[image: Image]

Und zwar weil ich gesehen hab, dass Benni plötzlich viel zu viel [image: Image]
hatte, um irgendwas zu machen! Um sich auf mich zu stürzen und mir meine Flöte wegzureißen, zum Beispiel.

 

Dann hab ich die Flöte gehoben, tief Luft geholt und reingepustet. Immer noch ganz langsam.

[image: Image]

Die Töne, die durch Bennis Zimmer gewabert sind, haben sich voll beschwörerisch angehört.

Und das haben seine Schlangen auch gemerkt.

[image: Image]

Beide haben sich aufgerichtet und mich angeschaut.

 

[image: Image]

Dabei haben sie gezüngelt. Und dann …

 

[image: Image]

 

[image: Image] Da hab ich aufgehört zu flöten, weil ich so lachen musste.

[image: Image]

Benni hat voll verzweifelt ausgesehen. Mit beiden Händen hat er an der Scheibe vom Terrarium geklebt und das Schlangenherz angestarrt.

„Mach die wieder normal!“

[image: Image]

Also, da hab ich mich mit einem Mal ganz schön gut gefühlt! [image: Image] „Tja. Du hast die Wahl“, hab ich gesagt und mit den Schultern gezuckt.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image] Ich hasse dich! hat Benni gejault und seine Stirn gegen die Scheibe des Terrariums gedrückt.

 

„Ja, ich dich auch“, hab ich geantwortet. [image: Image] Allerdings musste ich dabei schon wieder kichern.

[image: Image]

[image: Image]

Und da hat er mir fast ein bisschen leidgetan. Vor allem weil ich schon wieder lachen musste. Korni und Natti — bekloppter ging es ja wohl wirklich nicht! [image: Image]

[image: Image]

[image: Image] Wir haben an diesem Nachmittag noch ganz schön viel beschwört [image: Image] und irgendwann hat es sogar Benni ein bisschen Spaß gemacht, glaub ich. Vor allem als er auch mal so tun durfte, als gehorchten die Schlangen ihm.


 

[image: Image]

Aber da hab ich gesagt, dass Frau Kackert sie ihm dann bestimmt wegnimmt. So wie die Axt und die Wasserpistole. Obwohl das natürlich total unfair wäre. Schließlich darf Bobo auch mit zur Schule kommen. Und Korni und Natti sind genauso ungefährlich wie kleine Hündchen.

[image: Image]

[image: Image] hat Benni gesagt, aber er hat es eingesehen. „Dann eben am Samstag! Hua, hua, hua!“

 

[image: Image]

[image: Image]

Anschließend bin ich ziemlich vergnügt nach Hause gehüpft und hab sogar was vor mich hin gesummt. Allerdings keine Melodie, weil ich [image: Image] Melodien ja nicht so gut kann.

 

Aber dann bin ich am Café Müller vorbeigekommen, und weil es drinnen hell war und draußen dunkel, konnte man voll gut durch die Scheibe gucken. Und da hab ich fast einen Schreck gekriegt.

[image: Image]


MITTWOCH, DER 15. FEBRUAR

[image: Image]

Benni hat voll gelacht, als er die Strumpfhose zum ersten Mal gesehen hat.

[image: Image]

[image: Image]

Er ist jetzt auch gar nicht mehr so bröckelig im Gesicht. Wir haben nämlich besprochen, dass wir die besten Sachen als Überraschung für das Fest aufsparen: sein gruseliges „se Dschoka“-Gesicht und die beiden echten Schlangen!

 

Während wir geübt haben, ist irgendwann Frau Kackert reingekommen und hat sich leise auf einen Stuhl gesetzt.

[image: Image]

Ich hab gerade im Schneidersitz auf dem Boden gehockt und geflötet. [image: Image] Und Benni hat die Strumpfhosen-Schlangen so bewegt, als würden sie zu meiner Musik tanzen. [image: Image]

[image: Image]

hat Frau Kackert schließlich gesagt.

 

[image: Image]

Aber da hat Benni voll den Schreck gekriegt, weil er nämlich schon wieder vergessen hatte, dass Frau Kackert uns zuguckt.

Jedenfalls ist er zusammengezuckt und hat die Schlangen losgelassen.

 

Und da ist mal wieder was [image: Image] passiert:

[image: Image]

Die Strumpfhosenschlangen sind nämlich trotzdem in der Luft geblieben und haben weiter rumgeschlängelt.

 

[image: Image]

[image: Image]

Mit einem Satz ist Frau Kackert aufgesprungen und gegen den Tisch hinter ihrem Stuhl gekracht.

 

[image: Image]

Und da mussten Benni und ich so laut lachen, dass wir erst mal keine Schlangen mehr beschwören konnten.

[image: Image]

Aber später hab ich dann nicht mehr gelacht. Und zwar, als die Schule zu Ende war. Da hab ich nämlich Cheyenne gesehen, wie sie mit Liv-Grete und dem kleinen Bobo zusammen über den Schulhof gegangen ist.

[image: Image]

Die beiden haben sich unterhalten und gekichert und sehr fröhlich ausgesehen.

 

[image: Image]

Und Cheyenne hat sich kein einziges Mal umgedreht, um zu gucken, ob ich vielleicht auch noch da bin.


FREITAG, DER 17. FEBRUAR

[image: Image]

Heute hatten wir Generalprobe in der Turnhalle. Die neue Turnhalle ist wirklich schön geworden. Sie ist viel größer und heller als die alte und gar nicht mehr so miefig, vor allem in den Umkleidekabinen. Außerdem haben wir jetzt an einer Seite eine richtige Zuschauertribüne.

[image: Image]

Alles riecht noch ganz [image: Image] und überall an den Wänden hängen sportliche Bilder. Die haben die Schüler aus den zehnten Klassen gemalt. Das war nämlich ihre Aufgabe für die Einweihungsfeier.

[image: Image]

[image: Image]

Frau Kackert war schon wieder ziemlich hektisch. Und zwar weil bei einer Generalprobe alles so klappen muss wie bei der richtigen Aufführung.

 

Leider hat bei uns fast gar nichts geklappt. [image: Image]

[image: Image]

Frau Kackert hatte uns allen einen Zettel mit der richtigen Reihenfolge der Auftritte gegeben. Trotzdem haben wir es nicht besonders gut hingekriegt. Vielleicht lag das aber auch daran, dass ein paar meiner Klassenkameraden ein klitzekleines bisschen beschwört waren. Aber das hab ich nicht mit Absicht gemacht, ganz ehrlich! [image: Image]


Ich wollte doch morgens einfach nur zur Generalprobe gehen. Und dann hab ich mit einem Mal gemerkt, dass ich ganz schön aufgeregt war.

[image: Image]

Echt, plötzlich war mir voll [image: Image]
im Bauch!

 

[image: Image]

Deshalb wollte ich lieber noch ein bisschen Flöte üben, bevor die Probe losging. [image: Image]

 

Leider war Benni noch nicht da und er hatte die Strumpfhosenschlangen mit zu sich nach Hause genommen, um sie seiner Mutter zu zeigen.

[image: Image]

[image: Image]

Allerdings hat mein Herz dabei ziemlich gebollert und deswegen hat meine Flöte mal wieder ganz schön GRUSELIGE Töne gemacht.

[image: Image]

Trotzdem ist [image: Image] passiert.

Jedenfalls nicht mit der Pflanze.

Aber dann ist die Tür vom Jungsklo aufgegangen und
[image: Image] ist rausgekommen.

[image: Image]

Er war als Politiker verkleidet, richtig mit Anzug und Krawatte. Und dass er voll beschwört war, konnte ich auf den ersten Blick erkennen. Er hat nämlich so starr geguckt [image: Image] und dabei ohne Pause vor sich hin gemurmelt.

 

[image: Image]

Als das nächste Mal die Tür aufging, waren es Finn und Maurice. Die sahen fast so aus, als würden sie schweben. Weil sie nämlich auch beschwört waren. Hups.

 

Als Letztes kam auch noch Rémi aus dem Klo. Er hat total dämlich gegrinst, dabei ist er aber rumgeschlurft wie ein Zombie. Immer den Gang vor den Umkleidekabinen auf und ab. Er hat nicht das kleinste bisschen so ausgesehen, als könnte er noch Fahrrad fahren.

[image: Image]

Oje. [image: Image] Da hab ich mir schnell die Flöte in den Ärmel geschoben und mich verdrückt. [image: Image]

[image: Image]

Als Nächstes hab ich Cheyenne entdeckt. Da war ich ganz schön erleichtert, weil ich ihr nämlich dringend erzählen musste, wie aufgeregt ich war. Und dass ich aus Versehen ein paar Jungs beschwört hatte.

 

[image: Image]

Ich hab gewunken und wollte zu ihr laufen, aber dann hab ich gesehen, dass sie schon wieder neben Liv-Grete herlief. [image: Image] Die beiden waren sehr vergnügt und haben mich überhaupt nicht bemerkt.

[image: Image]

[image: Image]

Wieder hab ich meine Flöte aus dem Ärmel gezogen. Ich konnte einfach nicht anders. Weil nämlich mein Herz voll wütend gebollert hat, richtig wehgetan hat das.

 

[image: Image]

Deshalb bin ich hinter den beiden hergeschlichen, während sie den Gang zur Zuschauertribüne entlanggegangen sind. Irgendwann sind sie stehen geblieben und haben sich so ein komisches Bild angeguckt.

 

[image: Image]

Da war eine [image: Image]
drauf, aber ich fand nicht, dass sie besonders gut gemalt war. Sondern eher SCHMIERIG. Vor allem im Gesicht.

 

[image: Image]

Cheyenne hat sich zu ihr umgedreht und voll begeistert gegluckst.

[image: Image]

Cheyenne und Liv-Grete sind zusammengezuckt und haben sich zu mir umgedreht und sich die Ohren zugehalten.

[image: Image]

Er hat in seinem Körbchen gesessen, das an Liv-Gretes Arm hing, und voll laut gejault. Da hab ich natürlich sofort wieder aufgehört mit Beschwören. [image: Image] Schließlich wollte ich den kleinen Bobo ja nicht quälen!

[image: Image]

Aber Cheyenne hat nur so schief gegrinst.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Cheyenne ist zu mir gekommen, weil sie Liv-Grete nicht helfen wollte, den Hundehaufen wegzumachen.

[image: Image]

[image: Image] hat sie gekichert, aber ich hab so getan, als ob sie Luft wär. [image: Image]

 

Und Finn hat gerufen:

[image: Image]

[image: Image]

 

Dann ist er auf die Schultern von Maurice geklettert,

[image: Image]

und hat sich sein Handgelenk verstaucht.

[image: Image]

Anschließend hat er auch geschrien.

[image: Image]

Und da hat Frau Kackert unseren Hausmeister
[image: Image]
geholt.

 

[image: Image]

Der hat erst Karl-Ole von der Bühne getragen und rausgebracht an die frische Luft, wo er dann den Vögeln von Finnland erzählen konnte.

 

[image: Image]

Anschließend hat Herr Görke Finn mitgenommen ins Krankenzimmer.

 

Danach wurde es dann endlich mal ein bisschen ruhiger. Trotzdem haben unsere Auftritte nicht besonders gut geklappt.

[image: Image]

Die Jongleure haben ständig die Bälle fallen lassen und Kim und Justus, die vierhändig was auf dem Klavier vorspielen wollten, hatten gar kein Klavier.


[image: Image]

Natürlich hat auch Bobo nicht gemacht, was er sollte, sondern ist immer nur an den Rand der Bühne gelaufen und hat mich böse angeknurrt.

[image: Image]

hat Liv-Grete gejammert und da musste ich weggehen und von der Tribüne aus zugucken.

[image: Image]

Natürlich hat Bobo trotzdem [image: Image] aufgeführt.

 

Als Nächstes waren Paul und Matilda dran. Paul ist auf die Bühne gekommen, hat die Arme ausgebreitet und gerufen:

[image: Image]

[image: Image]

Anschließend hat er eine
[image: Image] um Matilda gewickelt und die Enden mit einem Schloss [image: Image] befestigt.

Und dann hat Matilda versucht, sich zu befreien. Ziemlich lange.

[image: Image]

Sie hat sich verrenkt und gedreht, ist aber einfach nicht rausgekommen.

Nach ungefähr fünf Minuten hat Frau Kackert dann Paul gebeten, ihr ein wenig zu helfen, aber da hat Matilda geschrien:

[image: Image]

Ihr Gesicht war schon ganz rot und sie hatte Schweißperlen auf der Stirn. Total wütend hat sie sich weitergedreht und -gewunden.

Aber sie hat es nicht geschafft. [image: Image]

[image: Image]

Schließlich musste Paul das Schloss doch aufschließen. [image: Image]

 

Danach hat er sich verbeugt und gerufen:

[image: Image]

Doch genau in dem Moment hatte Matilda den letzten Rest der Kette abgestreift und ist kreischend vor Wut auf Paul losgegangen.

[image: Image]

Anschließend hat sie ihn dann von der Bühne runter- und durch die ganze Turnhalle gejagt.

Wie gesagt, heute hat nicht sehr viel geklappt.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Und ich hab noch viel indischer [image: Image] gespielt. Zum Glück hab ich dabei niemanden mehr versehentlich beschwört. [image: Image]

 

Es reichte aber auch an Beschwörungen für einen Tag!

[image: Image]

Alle haben geklatscht, als wir fertig waren.

[image: Image]

Bis auf Emma, weil die gerade damit beschäftigt war, Rémi wieder zu entschwören. Sie hat ihm durch die Haare gestrubbelt und in die Wangen gekniffen. Irgendwann hat er

[image: Image]

Da ist Emma ein bisschen blass geworden.

[image: Image]

[image: Image]

Aber das war uns egal, Benni und mir. Heimlich haben wir uns zugezwinkert. [image: Image]

 

Wenn die anderen nur wüssten, was sie morgen erwartete …

Als wir dann nach der Generalprobe aus der Turnhalle rausgegangen sind, waren die meisten aus meiner Klasse ziemlich mürrisch.

Nur Karl-Ole nicht.

[image: Image]

Der stand immer noch vor der Tür und hat mit den Armen gewedelt, in Richtung der Bäume am Rand des Schulhofs. Er war nämlich noch mitten in seiner finnischen Rede.


FREITAG, DER 17. FEBRUAR. Abends

Der Tag war ja schon ziemlich toll gewesen, aber abends wurde er dann noch besser.

[image: Image]

und seine Eltern heute aus dem Skiurlaub zurückgekommen sind! Als es so langsam dunkel wurde, hab ich angefangen, auf sie zu warten.

Während ich aus dem Fenster auf die Straße geguckt hab, hat Mama Indisches Kokos-Minz-Hähnchen gekocht.

[image: Image]

 

[image: Image]

Und Papa hat eine Luftmatratze für Lasse in Jakobs und Simons Zimmer aufgepustet.

 

[image: Image]

[image: Image] hat Jakob gequengelt und ist immer auf dem Flur hin und her gelaufen, weil es im Zimmer der Jungs zu voll war.

 

[image: Image]

ist Simon dann eingefallen und er hat seinen Kopf bei mir um die Ecke gesteckt.

[image: Image]

Auch wenn ich Lasse total gern mag — [image: Image] trotzdem darf er kein bisschen in meinem Zimmer übernachten!

[image: Image]

Weil sich das nämlich voll KOMISCH im Bauch anfühlt, wenn ich mir das [image: Image]

 

Irgendwann als ich schon dachte, dass ich es jetzt aber wirklich nicht mehr aushalte zu warten, war es endlich so weit:

[image: Image]

[image: Image]

Und da hat mein Herz auf einmal ganz schön gewummert.

 

[image: Image]

Noch bevor es geklingelt hat, bin ich die Treppe runtergelaufen. Mama war schon an der Tür.

 

Und dann standen sie plötzlich alle in unserem Flur. Boah, war es auf einmal laut bei uns!

 

[image: Image]

Alle haben allen [image: Image] gesagt und durcheinander- geredet und dann …

 

[image: Image]

[image: Image]

Papa hat nicht geantwortet, sondern nur gequält den Mund verzogen.

 

Und Holger ist in die Küche gestapft und hat den Deckel von Mamas indischen Hähnchen abgenommen.

[image: Image]

[image: Image]

Gut, dass Lasse ganz anders ist als sein Vater! 
Er hat [image: Image]
gesagt und mich umarmt.

Mir ist ganz warm im Gesicht geworden, denn Lasse hatte sogar ein Geschenk für mich mit.

 

[image: Image]

[image: Image]

Jakob und Simon haben auch jeder eine bekommen.

 

[image: Image]

hat Lasse erklärt und dabei gegrinst. [image: Image] Ich hab auch gegrinst und mich bedankt und

[image: Image]

Weil ich so was nämlich viel schöner finde als peinliche rosa Sachen mit Herzchen drauf.

Anschließend haben wir gegessen. Und zwar im Wohnzimmer, wo wir immer nur essen, wenn was Besonderes los ist. [image: Image] Das war echt schön. Ich hab neben Lasse gesessen und sogar Mamas Hähnchen hat total lecker [image: Image] geschmeckt. Nur die Jungs haben im Essen rumgestochert.

[image: Image]

hat Simon gemault und Jakob hat gefragt, ob wir nicht vielleicht noch eine oder zwei Tiefkühlpizzen [image: Image] im Gefrierschrank hätten.

HAHAHAAAAA!

[image: Image]

Da hat Holger losgedröhnt vor Lachen HAHA!

 

[image: Image]

und Lasse und ich haben schnell einen Blick getauscht. So einen heimlichen. [image: Image]

 

[image: Image]

Nach dem Essen haben wir dann alle zusammen
[image: Image] gespielt.

Das ist ein altes Gesellschaftsspiel, das Papa irgendwo ausgegraben hat. Wahrscheinlich hat er das schon als Kind gespielt. Aber trotzdem hat es voll Spaß [image: Image] gemacht. Wir mussten nämlich einen Verbrecher fangen, der hieß Mister X. Und weil wir so viele waren, haben wir immer zu zweit zusammengespielt.

[image: Image]

[image: Image]

Jakob und Simon fanden das gar nicht gut. Sie haben so schlechte Laune [image: Image] gekriegt, dass sie sich sogar unter dem Tisch gegenseitig geboxt [image: Image] und getreten haben. Und zwar weil sie Mister X waren.


[image: Image]

[image: Image]

Oh Mann, war ich morgens aufgeregt! Ich konnte gar nichts frühstücken und hab ungefähr fünfmal kontrolliert, ob meine [image: Image]
auch [image: Image] in der Clownshosentasche gesteckt hat.

 

Und zwar weil ich die ganze Nacht davon geträumt hab, dass ich die Flöte zu Hause vergesse

[image: Image]

und dann Bennis Schlangen nicht beschwören kann.

 

Außerdem kommt ja meine ganze Familie mit und deshalb [image: Image] einfach alles klappen!

[image: Image]

Nach dem Frühstück sind wir mit zwei Autos zur Schule gefahren. Es war schon ziemlich viel los. Ganz kurz hab ich geguckt, ob Karl-Ole vielleicht immer noch vor der Turnhalle steht und seine Rede hält. Aber er war nicht mehr da.

[image: Image]

Stattdessen hab ich [image: Image]
gesehen. Er ist so schwankend vor dem Eingang der Turnhalle auf und ab geschlurft. Alle Leute, die reinwollten, hat er BÖSE angeknurrt.

Und zwar weil er jetzt endlich „se Dschoka“ sein durfte, der Grusel-Clown mit dem Bröckel-Gesicht. Unter dem Arm hatte er einen Kasten. Da waren wohl Korni [image: Image] und Natti [image: Image] drin.

[image: Image]

[image: Image] hat Tante Britta gemurmelt und sich die Hand vor den Mund geschlagen.

 

[image: Image]

Da hab ich ihr gesagt, dass das bloß Benni mit seinen Schlangen ist.

 

[image: Image]

Lasse hat die Augen aufgerissen.
[image: Image]
hat er gefragt und ich hab ihm verschwörerisch zugenickt,

aber er hat nur komisch geguckt.

[image: Image]

 

Dann hat Frau Kackert ihren Kopf aus der Tür der Turnhalle gesteckt und Benni angefaucht, er soll gefälligst vom Eingang verschwinden und damit aufhören, die Besucher zu vergraulen.

[image: Image]

In der Turnhalle war es schon proppenvoll.

[image: Image]

Es gab eine [image: Image]
bei der man ganz viele tolle Sachen gewinnen konnte.

 

[image: Image]

und die neunten haben Fotos gemacht und Leute interviewt für die Schülerzeitung – SONDERAUSGABE TURNHALLE.

[image: Image]

Eine Oma und ein Opa standen vor dem Bild mit der Balletttänzerin und haben es bewundert.

[image: Image]

Die Oma hat die Stirn in Falten gezogen.

Hinter der nächsten Ecke hab ich dann auch endlich Cheyenne entdeckt. „Huhu, Lotta!“, hat sie gerufen, aber dabei nur Lasse angeguckt.

[image: Image]

Sie hat gekichert und sich so hin und her gedreht.

Da wäre ich am liebsten sofort weitergegangen. Dabei hatte ich mich doch sogar ein bisschen gefreut, sie zu sehen. Aber Cheyenne interessiert sich ja momentan scheinbar nur für andere:

für [image: Image] Liv-Grete und Bobo und jetzt auch noch für Lasse! [image: Image]

[image: Image]

Zum Glück fand Lasse Cheyenne nicht besonders interessant, glaub ich. Er hat ihr jedenfalls nur freundlich zugenickt.

 

Das hat Cheyenne allerdings gar nicht gemerkt.

[image: Image]

[image: Image]

Und dann hat sie sich umgedreht und ist zwischen den Leuten verschwunden.

 

[image: Image]

[image: Image]

Anschließend haben wir uns erst mal umgeschaut. Um zehn Uhr sollte unser UNTERHALTUNGSPROGRAMM losgehen, aber bis dahin gab es auch schon ganz schön viel zu gucken und zu machen:

 

[image: Image]

[image: Image]

Dabei hat er sich angehört, als würde er mit den Besuchern schimpfen. Aber so redet er immer. Außerdem sieht seine Frisur aus, als hätte er ein TOTES EICHHÖRNCHEN [image: Image] auf dem Kopf. Für mich war das ja normal, aber Lasse hat ganz schön gestaunt.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Als Herr Strump endlich fertig war, hat Frau Kackert auf der Bühne unsere erste Nummer angekündigt: DIE JONGLEURE.

 

Und die haben das richtig gut gemacht, fand ich. Trotzdem haben gar nicht alle Leute zugeguckt und geklatscht, als sie fertig waren. [image: Image]

[image: Image]

Ganz viele sind immer noch rumgelaufen und haben Waffeln gegessen und sich unterhalten und die blöden kleinen Kinder sind immer noch kreischend auf der dicken Matte rumgesprungen.

[image: Image]

[image: Image]

Inzwischen war ich schon total hibbelig wegen unserer SCHLANGEN-CLOWNSNUMMER. Ich hab mich umgedreht und nach Benni Ausschau gehalten. Schließlich dauerte es nicht mehr lange bis zu unserem Auftritt.

 

[image: Image]

Aber ich konnte ihn nirgendwo sehen. Und da bin ich noch hibbeliger geworden.

 

Als Nächstes waren Karl-Ole und Berenike dran. Da hab ich erst mal eine Pause gemacht mit Zugucken, weil das ja wirklich nicht so interessant war. Lieber wollte ich mit Lasse Lose für die Tombola kaufen.

[image: Image]

Aber gerade als wir uns zu einem der Losverkäufer durchgekämpft hatten, haben wir Schreie gehört. SEHR LAUTE SCHREIE.

Ich hab versucht zu verstehen, was die Leute gebrüllt haben.

[image: Image]

[image: Image]


[image: Image]
OHA. Wahrscheinlich waren Korni und Natti ausgebrochen.

 

Da hab ich schnell die Richtung geändert und bin rüber zu den Leuten gelaufen, die kreischend durch die Turnhalle gerannt sind.

[image: Image]

Auf dem Weg hab ich Benni getroffen. Er hat voll panisch seine Schlangen gesucht, mit dem leeren Schlangenkasten in der Hand.

Dabei hat er fast GEHEULT.

Und das mit seinem GRUSELIGEN BRÖCKELGESICHT!

[image: Image]

Ohne eine Sekunde zu verlieren, hab ich meine Flöte aus der Hosentasche von meinem Clownskostüm gezogen. Und dann hab ich angefangen zu beschwören. Ich glaub, ich hab noch nie so indisch gespielt wie heute.

[image: Image]

[image: Image]

Niemand hat mehr geschrien, nicht mal mehr geflüstert.

 

[image: Image]

Selbst die Kinder auf der Matte haben aufgehört, zu hüpfen und zu kreischen.

 

Alle Leute sind zu den Seiten ausgewichen und dann waren da nur noch die beiden Schlangen

[image: Image]

Ganz SCHLÄNGELIG sind sie immer näher gekommen. Da hab ich mich umgedreht und bin langsam zur Bühne rübergegangen.

[image: Image]

Die ganze Zeit über hab ich geflötet und Korni und Natti sind hinter mir hergeschlängelt.

[image: Image]

 

Sogar als ich die Stufen zur Bühne hochgegangen bin, waren sie dicht hinter mir.

[image: Image]

Auch oben auf der Bühne hab ich sie weiter-beschwört. [image: Image] Ich hab mich nach links und rechts bewegt und die beiden Kornnattern haben das Gleiche gemacht.

[image: Image]

Es sah aus, als würden sie tanzen.

[image: Image]

Und plötzlich …

[image: Image]

Karl-Ole stand noch immer am Mikrofon und Berenike daneben, aber sie haben keinen Ton rausgekriegt. Sie haben beide nur geguckt, mit riesigen [image: Image] Augen.

Und als ich irgendwann keine Puste mehr hatte und aufhören musste zu flöten, da war es noch einen Augenblick lang mucksmäuschenstill in der ganzen Turnhalle. Aber dann fingen alle Leute an, zu jubeln und zu klatschen. Alle. Niemand hat sich mehr unterhalten oder Lose gekauft.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Benni ist auf die Bühne gekommen, hat sich Korni und Natti gegriffen und sie in die Luft gehalten. Wahrscheinlich weil er auch ein bisschen Applaus abkriegen wollte.

 

[image: Image]

[image: Image]

Das war so wahnsinnig toll — am liebsten wäre ich für immer und ewig da oben auf der Bühne geblieben! Obwohl ich gedacht hab, mein Herz zerspringt gleich vor lauter [image: Image]

 

Aber irgendwann war dann auch unser Applaus vorbei. Frau Kackert stand unten an der Treppe und hat uns runtergewunken.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Und da sind auch Berenike und Karl-Ole von der Bühne gegangen. Berenike hat voll die zusammengekniffen. Weil sie nämlich überhaupt noch nicht zu Wort gekommen war.

 

Als wir unten waren, hat Frau Kackert mir plötzlich eine Hand auf die Schulter gelegt. [image: Image]

[image: Image]      

[image: Image]
Da hab ich sie ziemlich fragend angeguckt, aber ich glaub, sie hat das wirklich [image: Image] gemeint!

 

Als Nächstes hat sie sich nämlich zu Benni umgedreht und auf einmal voll streng ausgesehen.

[image: Image]

Da hat Benni nur BRÖCKELIG genickt und ist ganz schnell mit seinem Schlangenkasten zwischen den Leuten verschwunden. [image: Image]

 

Mir war noch immer ganz schwindelig [image: Image] vor Aufregung, als plötzlich Lasse vor mir stand.

[image: Image]


Und als wir rüber zu dem Stand mit den Gewinnen gegangen sind, hab ich einen Kugelschreiber [image: Image] und einen Eiskratzer [image: Image]gekriegt — und eine Jahreskarte fürs Freibad!

[image: Image]


Später haben wir uns noch die Zaubershow angeschaut.

 

[image: Image]

Matilda hat sich entfesselt

 

[image: Image]

und Paul in eine Stehlampe verwandelt

 

[image: Image]

und dann hat Paul Matilda zersägt

 

[image: Image]

und anschließend verschwinden lassen.

 

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Und auch der Auftritt von Rémi und Emma war TOLL

[image: Image]

Als die beiden sich auf ihren Einrädern an den Händen gefasst haben, wollte ich auch nach Lasses Hand greifen.

 

[image: Image]


Natürlich wollte ich mir anschließend auch noch die Hundedressur von Cheyenne und Liv-Grete angucken. Aber leider ist die ausgefallen. [image: Image]

[image: Image]

Und zwar weil Bobo so viel ANGST vor den ganzen Menschen und dem Lärm hatte, dass Liv-Grete schon wieder mit ihm nach Hause gegangen war. Schade.

 

Dabei hätte ich Cheyenne und Liv-Grete auch EINEN TOLLEN AUFTRITT gegönnt. Echt. Weil es mir nämlich heute so gut ging, dass es einfach allen Leuten gut gehen sollte!

[image: Image]


SAMSTAG, DER 18. FEBRUAR. Abends

[image: Image] Später, nachdem wir alle wieder zu Hause waren und Kuchen gegessen haben, ist mir eingefallen, dass ich ja noch mit Lasse zusammen ins Kino gehen wollte.

[image: Image]

Also, das fand ich ja jetzt [image: Image]. Und zwar weil ich mich nicht besonders für James Bond interessiere.

[image: Image]

Und sie hat gesagt, dass der voll gut ist.

[image: Image]

haben Jakob und Simon gejubelt,

 

[image: Image]

hab ich erst mal klargestellt. Schließlich wollte ich [image: Image] Lasse ins Kino gehen!

[image: Image]

Und dann sind wir ZU VIERT ins Kino gegangen. In die [image: Image] Siebzehn-Uhr-dreißig-Vorstellung.

Wir haben Findet Poldi! gesehen. Da ging es um ein Meerschweinchen, das von seinen Freunden vor bösen Menschen gerettet wurde. Oh Mann! [image: Image]

Irgendwann wollte ich Lasse zuflüstern, dass das ja voll der Kinderfilm ist. Aber als ich mich zu ihm umgedreht hab, war er eingeschlafen.

[image: Image]

Egal. Da hab ich mir eben den Film angeguckt. Eigentlich war der nämlich total lustig. Und bestimmt mindestens genauso spannend wie Die Insel der magischen Tiere. Weil Poldi und seine Freunde ständig in Gefahr geraten sind.

Es war sogar so spannend, dass ich fast [image: Image] vergessen hätte, Lasses Popcorn aufzuessen.

[image: Image]


SONNTAG, DER 19. FEBRUAR

Heute nach dem Frühstück mussten Lasse und seine Eltern schon wieder weiterfahren. [image: Image] Voll schade.

Nur Onkel Holger werde ich wohl nicht vermissen. Als wir am Frühstückstisch saßen, hat er nämlich die ganze Zeit von den Würstchen geschwärmt, die es gestern auf dem Fest zu essen gab.

[image: Image]

Und dabei hab ich doch beim Essen versucht, von dem schönen Tag gestern zu träumen, damit ich nicht zu traurig werde.

[image: Image]

Von der tollen Schlangenbeschwörung und dem [image: Image] KINOBESUCH und von [image: Image]

Und dann quatscht Onkel Holger die ganze Zeit nur von seinen [image: Image]blöden Würstchen!
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Als wir mit dem Frühstück fertig waren, hat Holger die gepackten Taschen ins Auto gebracht und Lasse und Tante Britta haben sich ihre Jacken angezogen.
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Währenddessen hab ich nur rumgestanden und es war voll ungemütlich.
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Und als Lasse dann [image: Image]
gesagt und mich dabei umarmt hat, hatte
ich einen ganz schön dicken Kloß im Hals.

 

[image: Image]

Anschließend ist mir gar nichts mehr eingefallen, was ich machen konnte. Ich hab sogar überlegt, ob ich vielleicht Benni und seine Schlangen besuchen soll, mit meiner Flöte. Aber eigentlich hab ich mir nur gewünscht,

[image: Image]

[image: Image]

Und gerade als ich darüber nachgedacht hab, ob Wünsche manchmal vielleicht doch wahr werden, wenn man sich mit dem Wünschen nur ganz, ganz doll anstrengt …
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Aber als sie gar nicht nach ihm gefragt hat, bin ich mit ihr in mein Zimmer gegangen. Ohne was zu sagen. Mir war nämlich immer noch ein bisschen klumpig im Hals.

Schließlich wusste ich ja nicht, warum Cheyenne hier war.
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Dort hat sie nach meinem [image: Image]
Kampfschaf Helga gegriffen und es geknufft und an den Hörnern gezogen.
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Weil es sich nämlich fast wieder [image: Image] wie angefühlt hat mit Cheyenne.
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[image: Image]

Bei Paul zu Hause haben wir in der Küche gesessen, weil man bei Paul irgendwie immer in der Küche sitzt, wenn es für das Baumhaus zu kalt ist. Aber eigentlich ist es dort ganz schön gemütlich. Und Kekse gibt es auch. [image: Image]

Paul war ziemlich froh, dass wir da waren. Weil er endlich jemanden hatte, bei dem er sich über Matilda beschweren konnte. Er hat die Brille abgenommen und sich die Augen gerieben.

Dabei hat er gestöhnt.

[image: Image]

[image: Image]

Dann war es einen kurzen Moment lang still in der Küche und Cheyenne hat sich einen Keks [image: Image] genommen.
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Da hat meine beste Freundin in Richtung Fenster geschaut und fachmännisch genickt.

[image: Image]

Hm. Ich hab auch genickt, obwohl ich nicht wusste, ob ich das gut finden sollte oder nicht.[image: Image]

[image: Image]

Auch Paul ist ein bisschen hektisch geworden.

[image: Image]
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[image: Image] Und da musste ich wieder grinsen. Weil ich nämlich glaub, dass Paul recht hat. Schließlich gehören die WILDEN KANINCHEN [image: Image] einfach [image: Image]
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